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Beratungsfolge Geplante 
Sitzungstermine

Ö / N

Ausschuss für Soziales, Bildung, Kultur und 
Tourismus der Stadt Dassow (Vorberatung) Ö
Hauptausschuss der Stadt Dassow 
(Vorberatung) Ö
Stadtvertretung Dassow (Entscheidung) Ö

Sachverhalt
Mit der Änderung des Kurortgesetzes M-V und des Kommunalabgabengesetzes 
M-V vom Juli 2021 haben tourismusrelevante Kommunen die Möglichkeit, sich als 
Tourismusort anerkennen zu lassen. Ziel ist die Verbesserung der kommunalen 
Finanzsituation, die Qualitätsentwicklung bereits vorhandener touristischer 
Infrastruktur und deren Weiterentwicklung. 

Gemäß § 4 a KurortG M-V können Gemeinden auf Antrag und nach 
Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung als Tourismusort anerkannt 
werden, wenn Sie eine der nachfolgenden Voraussetzungen erfüllen:

1. eine landschaftlich bevorzugte Lage oder
2. das Vorhandensein bedeutender kultureller Einrichtungen (insbesondere 

Museen oder Theater), internationale Veranstaltungen oder sonstige 
bedeutende Freizeiteinrichtungen von überörtlicher Bedeutung oder 

3. geeignete Angebote für Naherholung, wie insbesondere 
Ausflugsmöglichkeiten, Grünflächen, Rad- und Wanderwege, ein 
vielfältiges gastronomisches Angebot oder

4. das Vorhalten von wichtigen Dienstleistungsangeboten für benachbarte 
Kur- und Erholungsorte.

Mit der landschaftlich bevorzugten Lage und vielfältigen Angeboten für die 
Naherholung würde die Stadt Dassow diese Voraussetzungen erfüllen. 

Der Antrag auf Anerkennung als Tourismusort ist beim Wirtschaftsministerium zu 
stellen.

Mit der Gesetzesänderung wird die Möglichkeit eröffnet, für die Umsetzung der 
freiwilligen Aufgabe „Tourismus“ zweckgebundene Abgaben satzungsgemäß zu 
erheben, d. h. als staatlich anerkannter Tourismusort besteht die Möglichkeit, 
anschließend eine Kurabgabe zu erheben. 
Die Kurabgaben sind entsprechend zu kalkulieren. 
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Für die Erhebung der Abgabe und die Kontrollen sind entsprechende 
Personalkapazitäten erforderlich. 

Beschlussvorschlag
Die Stadtvertretung Dassow beschließt die Beantragung der Anerkennung als 
Tourismusort nach dem Kurortgesetz M-V (für alle Ortsteile).
Finanzielle Auswirkungen
keine

Anlage/n
1 Erlass des Wirtschaftsministeriums an die Kommunen (öffentlich)

2 Erhebungsbogen für Tourismusorte (öffentlich)

3 §_4a_Kurortgesetz (öffentlich)

4 §_11_KAG_MV (öffentlich)
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Erhebungsbogen 

für 

Tourismusorte  

 

 

 

 

 

Ort 

Bitte hier den Ort eintragen 

 

 

 

 

 

Datum:  
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Bitte füllen Sie die folgenden Angaben im Word-Dokument sorgfältig aus. Alle Angaben sind wich-
tig, um eine fundierte Gesamteinschätzung Ihrer Bewerbung vornehmen zu können. Die Spalten 
passen sich Ihrer Textmenge an, es gibt keine Zeilenbegrenzung. Ergänzende Informationen kön-
nen Sie Ihrem Antrag als Anlage(n) hinzufügen. 

Allgemeine Angaben zum Ort 

Stadt/Gemeinde: 

Landkreis: 

Einwohnerzahl (mit Hauptwohnsitz Gemeldete):  

Touristische Destination: 

 Mecklenburgische Seenplatte 
 Mecklenburgische Schweiz 
 Fischland-Darß-Zingst 
 Vorpommern                                                             
 

 Mecklenburg-Schwerin 
 Mecklenburgische Ostseeküste 
 Insel Rügen 
 Insel Usedom 

 

Mitarbeit/Mitgliedschaft in einer touristischen Organisation (z. B. Tourismusverband): 

 Ja,  (in welcher?) 
 nein  
  

 

Anzahl der touristischen Übernachtungen/Jahr: 

1. Gewerblich erfasst (ab 10 Betten):  
2. Gesamtzahl der Übernachtungen: (Schätzung) 

 
Anzahl der Tagestouristen/Jahr: 

 
(Schätzung) 

  
 

Welche Rolle spielt der Tourismus in Ihrem Ort? 

 

 

 

 

 

Was schätzen Gäste besonders an Ihrem Ort? 
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Bewerbung als Tourismusort aufgrund 

 landschaftlich bevorzugter Lage 

 des Vorhandenseins bedeutender kultureller Einrichtungen, internationaler Veranstaltungen    
oder sonstiger bedeutender Freizeiteinrichtungen von überörtlicher Bedeutung 

 geeigneter Angebote für Naherholung, wie insbesondere Ausflugmöglichkeiten, Grün-
flächen, Rad- und Wanderwege, ein vielfältiges gastronomisches Angebot 

 des Vorhaltens von wichtigen Dienstleistungsangeboten für benachbarte Kur- und Erholung-
sorte 

Dem Erhebungsbogen sind folgende Dokumente beigefügt: 

 Begründeter Antrag der Bewerbung (Anschreiben mit Kurzdarstellung der Motivation) 

 Beschluss der Gemeindevertretung zur Bewerbung als Tourismusort vom (Datum)  

 Lageplan der Gemeinde (z. B. aus Google Maps) mit den wichtigsten POI’s  

Bitte nennen Sie die Schwerpunkte bisheriger Investitionen in touristische Infrastruktur. 

 

 

 

 

Welche Vorhaben planen Sie mit der Anerkennung als Tourismusort umzusetzen? 
 
 

 
 

 

Kriterium 1: Landschaftlich bevorzugte Lage 

Der Ort/die Gemeinde liegt in einem 

 Tourismusschwerpunktraum   Tourismusentwicklungsraum 

nach Regionalem Raumentwicklungsprogramm. 

Ortslage:       

 Küste 

 Binnengewässer 

 National - / Naturpark / Naturschutzgebiet 

 Sonstiges: bitte benennen 
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Bitte beschreiben Sie, wodurch sich die landschaftlich bevorzugte Lage des Ortes auszeichnet 
(Besonderheiten, Alleinstellungsmerkmale) 
 
 
 
 
 
 

Kriterien 2 und 3 : Das Vorhandensein bedeutender kultureller Einrichtungen, 
internationaler Veranstaltungen oder sonstiger bedeutender Freizeiteinrich-
tungen von überörtlicher Bedeutung oder geeignete Angebote für Naherholung, 
wie insbesondere Ausflugsmöglichkeiten, Grünflächen, Rad- und Wanderwege, 
ein vielfältiges gastronomisches Angebot 

Kulturelle Einrichtungen 

 Bitte benennen 
 Freilichtbühne  
 Musikpavillon/Konzertmuschel  
 Museum  
 Theater  
 Galerie  
 Kino  
 Schloss/Gutshaus  
 Kirche/Kapelle  
 Sonstiges  

 

Veranstaltungen 

Internationale Veranstaltung(en) Bitte benennen 
 Titel der Veranstaltung  
 Veranstaltungsart  
 Veranstaltungsort  
 Häufigkeit und Zeitraum/Dauer  
 Durchschnittliche Gästezahl  
 Link zur Website  
 Worin besteht der internationale 

Aspekt? 
 

  
Sonstige Veranstaltungen Bitte benennen 

 Vorträge  
 Lesungen  
 Konzerte  
 geführte Wanderungen  
 Festivals  
 Festspiele  
 Volksfeste  
 Kinder- und Jugendveranstaltungen  
 Sonstige  
 

Seite 10 von 17



 

5 
 

Freizeiteinrichtungen und Angebote zur Naherholung 
 Bitte benennen 

 Bademöglichkeit  
 Wellnessangebote  
 Freizeitpark  
 Wildpark, Tierpark, Zoo  
 Sportpark/-anlage  
 Wassersportanlage  
 Sportboothafen/Seglerhafen  
 Segel-, Surfschule, Materialverleih  
 Surfstrand  
 Bootsverleih  
 Tauchschule  
 Parkanlage  
 Hochseilgarten/Kletterpark  
 Baumwipfelpfad  
 Strand-/Uferpromenade  
 Kinderspielplatz  
 Schwimmhalle  
 Golfplatz  
 Minigolfanlage  
 Fahrradverleih  
 Kegel-/ Bowlinganlage  
 Reiterhof  
 Sonstige(s)  

  

Gastronomische Einrichtungen 

Kategorie Bitte benennen 
(saisonal/ganzjährig?) 

Anzahl Plätze 
Innenbereich Außenbereich 

 Restaurant(s)    
 Gastronomie(n) mit nennenswertem 

Anteil an regionalen Produkten 
   

 Gastronomie(n) mit nennenswerten 
Angeboten für alternative Ernäh-
rungsformen 

   

 Café(s)    
 Schnellgastronomie(n)    
 Biergärten / Kneipen / Weinlokale    
 Bars / Diskotheken    
 Sonstige(s)    

Beschreiben Sie, wodurch Ihr Gastronomieangebot besonders vielfältig ist und sich von an-
deren Orten abhebt. 
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 Rad-, Wander- und Wasserwege 

 Fußwanderwege 

 Durchgängig beschildert 

 Digital ausgewiesen 

 Radwanderwege 

 Durchgängig ausgeschildert 

 Digital ausgewiesen 

  Reitwege 

 Durchgängig ausgeschildert 

 Digital ausgewiesen 

 Wasserwege 

 Rastplätze / Schutzhütten 

 Einkehrmöglichkeiten 

 B&B-Unterkünfte in unmittelbarer Nähe 

 

 

 

Erläutern Sie kurz die Wegebeschaffenheit bzw. den Zustand der Wege. 

 

 

Kriterium 4: Dienstleistungsgemeinde 

Welche Art der Dienstleistung (im touristischen Sinne) erbringt Ihre Gemeinde für die um-
liegenden Orte? 
 
 
Worin besteht für Ihren Ort die Motivation, Tourismusort zu werden? 
 
 
 

Allgemeine Infrastruktur 

Bitte beschreiben Sie die touristisch relevanten Mobilitätsangebote in Ihrem Ort. 
 
 
 
 
 
Öffentliche Toiletten 
 
 vorhanden 
 barrierefrei 

 ganzjährig geöffnet 
 saisonal geöffnet 

 Gegen Gebühr 
 Gebührenfrei 
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Barrierefreiheit 

Bitte beschreiben Sie, inwieweit das Thema Barrierefreiheit in Ihrer Gemeinde Beachtung 
findet und in der vorhandenen Infrastruktur umgesetzt ist. 
 
 
 

kk 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ort, Datum Name und Funktion des 
Unterzeichnenden 

Unterschrift 

   

 
 
 
 
 
 

D 
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